
FACHBERATUNG INKLUSION

Barrierefreie Info-Stelen für Einwohner*innen und Gäste 
Auffindbar, zugänglich und nutzbar!
Referenzobjekte mit dem Anspruch der Barrierefreiheit berücksichtigen diese Kriterien:

•	 Inhalte sind in deutscher und englischer Sprache verfügbar, Texte folgen dem  
	 „kiss-Prinzip“ (keep it short and simple).  
	 Zum Teil gibt es ergänzend ein Fach mit Flyern in Leichter Sprache.
•	 Die Info-Stelen sind mit einem freien WLAN-Angebot ausgestattet.
•	 Monitore auf der Vorder- und Rückseite in unterschiedlicher Höhe machen die Stelen 
	 auch für Kinder und Rollstuhlfahrer*innen gut nutzbar.

Grafische und technische Komponenten sind sie nach dem Prinzip „Design for all“ gestaltet.
•	 Bildschirme und Beschriftungsflächen sind ausreichend groß, dass sie gut ablesbar 
	 sind. Für leichte Bedienbarkeit entsprechen Tasten in etwa der Größe einer  
	 Fingerkuppe und haben genügend Abstand zueinander.
•	 Integrierte Notrufsystem (optional) sind gut bedienbar und zusätzlich in Braille-Schrift 
	 kenntlich gemacht.
Weitere Merkmale sind
•	 starke Kontraste
•	 einfache Lesbarkeit
•	 klare Gliederung
•	 taktile Oberflächen.

An manchen Orten werden sowohl digitale als auch analoge Informationsangebote genutzt. 
Letztere ermöglichen die Verwendung von Braille-Schrif.
In jedem Fall gelten folgende Vorüberlegungen zum Standort: 
Die Stelen sind für alle Nutzer*innen gut zugänglich, d.h. so platziert, dass nicht Bebauung, 
Kopfsteinpflaster oder parkende Autos die Anfahrbarkeit für Rollstuhlfahrer*innen behindern.

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an:
Lena Middendorf 
Lebenshilfe Ostholstein e.V. 
E-Mail: middendorf@lebenshilfe-ostholstein.de


